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Gemeinsame Empfehlungen der Fachdienste Zahnärztlicher Dienst und 

Hygiene des Landes Berlin für ein mundgesundes hygienisches Umfeld in 

Kindertageseinrichtungen in Bezug auf das tägliche Zähneputzen 

 

 
Die Landesgesundheitskonferenz Berlin hat das tägliche angeleitete Zähneputzen in Kitas als 

Gesundheitsziel für das Land Berlin beschlossen1. Mit der Änderung des § 9 des 

Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaFöG), die seit Ende 2025 in Kraft ist, wurde dieses Ziel nun 

rechtlich verbindlich. Ab sofort ist das tägliche Zähneputzen in allen Berliner Kitas verpflichtend2. 

 

Die Fachdienste Zahnärztlicher Dienst und Hygiene unterstützen die Kitas bei der Umsetzung dieser 

neuen Regelung. 

 

Die Ursachen der Entstehung von Karies und Zahnfleischentzündungen sind weitestgehend 

vermeidbar: Die adäquate und regelmäßige Entfernung von Zahnbelägen durch das Zähneputzen mit 

fluoridhaltiger Zahnpasta beugt beiden Erkrankungen vor. Das tägliche Zähneputzen mit fluoridhaltiger 

Zahnpasta in Kindertageseinrichtungen und Grundschulen gilt als wirksame Möglichkeit der 

Vorbeugung von Karies3. 

 

Im Berliner Bildungsprogramm für Kitas und Kindertagespflege4 ist das Erlangen eines 

Grundverständnisses von Gesundheit verankert. Das gemeinsame Zähneputzen in der Kita trägt zu 

einer gesundheitsbezogenen Selbstwirksamkeitserfahrung bei. Durch das Zähneputzen in der Gruppe 

erfolgt eine positive Verstärkung dieser Tätigkeit. Die Ritualbildung kann dabei helfen, dass die Kinder 

auch im häuslichen Umfeld das Zähneputzen erfolgreich fortführen. Kinder, die das Zähneputzen zu 

Hause nicht regelmäßig erfahren, haben trotzdem die Möglichkeit, eine Zahnputztechnik zu erlernen 

und sie regelmäßig anzuwenden. Dies kann gesundheitsbezogene Chancenungleichheiten minimieren. 

Beim Zähneputzen in der Kita geht es nicht darum, dass die Kinder ihre Zähne in der Kita perfekt sauber 

putzen, sondern dass Schritt für Schritt ein mundgesundheitsförderliches Verhalten als Gewohnheit 

erlernt und etabliert wird. Alle Kinder sollten in der Kindertageseinrichtung das regelmäßige und auch 

systematische Zähneputzen erlernen, das für alle Menschen und das gesamte Leben lang wichtig ist.  

Die Mitarbeitenden der Fachdienste Zahnärztlicher Dienst und Hygiene und der LAG5 werden auch 

weiterhin die Kitas begleiten, die bereits mit den Kindern täglich in der Kita die Zähne putzen und 

möchten ebenso die Kitas unterstützen und beraten, die das Zähneputzen noch nicht etabliert haben, 

damit ein erfolgreicher Start gelingt. 

 

1 Homepage Landesgesundheitskonferenz berlin, Beschluss 2/22 

2 https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-KitaRefGBEV13P9 

3 Homepage Bundesverbandes für Öffentliches Gesundheitswesen, Mitteilung zum Beschluss der 

Gesundheitsministerkonferenz vom 16.06. 2021, https://bzoeg.de/aktuelles-leser/GMK-94-12.1.html, zuletzt 

aufgerufen am 02.06.24 

4 Berliner Bildungsprogramm für Kitas und Kindertagespflege, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 

Wissenschaft, 2014, S.69 ff. 

5 Landesarbeitsgemeinschaft Berlin zur Verhütung von Zahnerkrankungen e.V. 

  

https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-KitaRefGBEV13P9
https://bzoeg.de/aktuelles-leser/GMK-94-12.1.html
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Checkliste zum Zähneputzen  

in den Kindertageseinrichtungen: räumliche und organisatorische 

Empfehlungen 

 

Abstand/ Aufbewahrung der Zahnbürsten: 

  Wenn die Kinder sich die Zahnbürsten noch nicht selbstständig nehmen 

können, werden die Zahnbürsten durch die Fachkraft an die Kinder ausgeteilt 

und nach dem Zähneputzen wieder sicher verwahrt, um die Zahnbürsten vor 

unsachgemäßem Gebrauch und Verwechselung zu schützen. 

  Sollten sich die Zahnbürsten vor oder nach der Verwendung versehentlich 

berühren, sollten sie unter fließendem Wasser gründlich abgespült werden, 

weitere Maßnahmen sind i.d.R. nicht nötig, im Kitaalltag werden nicht selten 

Gegenstände berührt (z.B. Spielzeug, Besteck), zu denen bereits ein anderes 

Kind Kontakt hatte. 

  Für die Aufbewahrung der Zahnbürsten oder Zahnbürsten mit Bechern gibt 

es unterschiedliche Möglichkeiten. Es muss darauf geachtet werden, dass sich 

die Bürstenköpfe nicht berühren. 

https://www.lag-berlin.de/bereich/best-practices 

Zahnbürsten: 

  Jedes Kind hat eine eigene Zahnbürste, Zahnbürste mit dem Namen des 

Kindes beschriften ggf. zusätzlich mit Symbol versehen. 

  Zahnbürsten austauschen: wenn Borsten gekrümmt, spätestens alle drei 

Monate, bei Auftreten von Infektionskrankheiten (z.B. Magen-Darm-Infekte) 

ggf. alle Zahnbürsten der betroffenen Kitagruppe auswechseln 

  Keine geschlossenen Zahnbürstenköcher zur Aufbewahrung 

  

https://www.lag-berlin.de/bereich/best-practices
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  Zahnbürsten nach dem Gebrauch unter fließendem Wasser von Zahnpasta- 

und Speiseresten reinigen, ggf. Wasser am Waschbeckenrand abklopfen, 

Zahnbürsten mit dem Kopf nach oben trocknen, ohne dass sich die 

Bürstenköpfe berühren  

Becher: 

  Wenn Becher verwendet werden, diese ebenso beschriften; Becher bei 

sichtbarer Verschmutzung, jedoch mind. einmal wöchentlich in der 

Spülmaschine reinigen 

Zahnpasta:  

  Dosierung (gemäß Empfehlung: BLE 2021/Netzwerk Gesund ins Leben) 

Kinder ab 2 Jahren: erbsengroße Menge Kinderzahnpasta mit 1000 ppm 

Fluorid 

Kinder unter 2 Jahren: in der Kita Zähneputzen ohne Zahnpasta  

https://www.lag-berlin.de/inhalt/z%C3%A4hneputzen-von-

anfang-an-eltern-und-kitas-hand-in-hand 

  Portionierung:   

Darreichung auf einem Teller empfohlen, d.h. die Zahnpasta wird aus der Tube 

auf einem Teller so portioniert, dass pro Kind ein Zahnpasta-Klecks auf dem 

Teller entsteht, die Kinder bzw. die Fachkraft nehmen den Zahnpasta-Klecks 

vom Teller auf die Zahnbürste auf, der Teller wird täglich in der Spülmaschine 

gereinigt 

 

 

 

 

 

 

https://www.lag-berlin.de/inhalt/z%C3%A4hneputzen-von-anfang-an-eltern-und-kitas-hand-in-hand
https://www.lag-berlin.de/inhalt/z%C3%A4hneputzen-von-anfang-an-eltern-und-kitas-hand-in-hand
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Organisatorisches:  

  Das Dokument zur Checkliste zum Zähneputzen und die gemeinsamen 

Empfehlungen in Bezug auf das tägliche Zähneputzen im Hygieneplan 

integrieren 

  Idealerweise verantwortliche Person in der Kita benennen, welche die 

Zeiträume zum Austausch und zur Reinigung der benötigten Materialien sowie 

die Nachbestellungen organisiert und kontrolliert 

  Jedes Kind putzt sich selbst nach eigenem Vermögen die Zähne (Lernen 

durch Vor-und Nachmachen). 

  Wenn möglich, kann die Erzieherin/ der Erzieher als Vorbild gemeinsam mit 

den Kindern Zähne putzen 

  Die Kinder können direkt nach dem Frühstück/Mittagessen ohne Wartezeit 

die Zähne putzen. 

  Bebilderten Aushang im Waschraum mit der KAI-Technik  

und Zahnputzuhr in Sichtweite der Kinder aufhängen  

https://www.lag-berlin.de/inhalt/zahnputzmethode-kai  

  Zahnputzreime und -lieder in den Kitaalltag z.B. in den Morgenkreis 

integrieren  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.lag-berlin.de/inhalt/zahnputzmethode-kai

